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Gesamtbevölkerung des Orts-
teils beträgt 2,33  Prozent. 
Im ehemaligen Lehrlingswohn-
heim der Bildungseinrichtung 
Buckow e. V. leben 24 Flücht-
linge. 17 kommen aus Eritrea, 
vier aus Pakistan und drei aus 
Kamerun. Die Kapazität der 
Unterkunft liegt bei 45 Plätzen. 
Weiterhin sind gegenwärtig 28 
unbegleitete, minderjährige 
Flüchtlinge am Standort Bu-
ckow untergebracht. Es sind 
Jungen im Alter von 14 bis 18 
Jahren. Der derzeitige Flücht-
lingsanteil im Ortsteil Lichter-
felde liegt bei 2,65 Prozent. In 
den anderen Ortsteilen der Ge-
meinde Schorfheide leben keine 
Flüchtlinge. 
Die Arbeitslosigkeit in der Ge-
meinde Schorfheide ist zum 
Vergleichszeitraum April 2016 
um 14,82 Prozent gesunken. 
Waren im April 2016 noch 351 
Menschen ohne Arbeit, so wa-
ren es im April 2017 noch 299. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,

(Fortsetzung Seite 2)

in der Ausgabe 02/2017 berich-
tete ich über die durch die Lan-
desregierung geplante Kreis-
gebietsreform und den sich 
formierenden Widerstand. Die 
Organisatoren der erfolgreich 
durchgeführten Volksinitiative 
haben erwartungsgemäß das 
Verlangen auf Durchführung 
des Volksbegehrens gestellt. 
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Sportplatzbau läuft  
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nimmt immer mehr Gestalt an 
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Event vom 30. Juni bis 2. Juli
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Schorfheide-Frühstück
„Bunte Tafel“ für Toleranz  
am 16. Juli 2017 in Eichhorst

- Seite 8

Die Landesregierung bezie-
hungsweise ein Drittel der Mit-
glieder des Landtages haben 
nun bis zum 17. Juni 2017 Zeit, 
über die Anrufung oder Nichtan-
rufung des Landesverfassungs-
gerichtes zu entscheiden. Es 
bleibt zu hoffen, dass die Lan-
desregierung nicht das Landes-
verfassungsgericht anruft und 
den Weg für das Volksbegehren 
„Bürgernähe erhalten – Kreisre-
form stoppen“ freimacht. Damit 
könnte Mitte August 2017 die 
sechsmonatige Eintragungsfrist 
beginnen, in der alle Bürgerin-
nen und Bürger unserer Ge-
meinde, die keine Kreisgebiets-
reform möchten, die Möglichkeit 
erhalten, sich in der Gemeinde-
verwaltung Schorfheide, nach 
Vorlage des Personalauswei-
ses, in entsprechende Listen 
einzutragen. 
Sollte das Volksbegehren zu-
standekommen, also die ent-
sprechende Anzahl von Stim-
men abgegeben werden, muss 
sich der Landtag erneut mit dem 

Thema beschäftigen. Dies wäre 
dann spätestens im Mai 2018 
der Fall. Lassen sich Landes-
regierung und die Mehrheit des 
Landtages dennoch nicht um-
stimmen, wären die Bürgerinnen 
und Bürger dann aufgerufen, im 
August 2018 an die Wahlurne 
zu treten und im Rahmen ei-
nes Volksentscheides über die 
Kreisreform zu entscheiden.
Beim Grundsicherungsamt des 
Landkreises Barnim habe ich 
die aktuellen Flüchtlingszahlen 
für die Gemeinde Schorfheide 
mit Stand vom 10. Mai 2017 
abgefragt. In der Gemeinde 
Schorfheide leben 93 Men-
schen, die in Deutschland Asyl 
suchen oder die bereits als 
Flüchtlinge anerkannt sind. Da-
von wohnen 41 in Groß Schö-
nebeck, die meisten von ihnen 
leben in Familien zusammen. 
In Groß Schönebeck sind sie 
derzeit in neun Wohnungen un-
tergebracht. Der größte Teil von 
ihnen stammt aus Tschetscheni-
en und Syrien. Ihr Anteil an der 

Kindertrubel. Hunderte Luftballons stiegen zum Kindertagsfest des Flößervereins am 1. Juni in den Him-
mel.  Der Flößerverein hatte am 1. Juni wieder ein tolles Kindertagsfest mit vielen Attraktionen organisiert 
und bereitete den Finowfurter Kita- und Grundschulkindern jede Menge Spaß und Freude. 
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Mehr als 100 Vertreter aus Wirt-
schaft und Politik waren am  
19. Mai beim Frühlingsempfang 
2017 der Gemeinde Schorf-
heide zu Gast. Die Pflege von 
Kontakten, das gegenseitige 
Kennenlernen und ein Dank für 
die Arbeit der Unternehmer und 
Freiberufler in der Gemeinde 
war auch in diesem Jahr wieder 
das Hauptanliegen der Veran-
staltung im Ringhotel Schorf-
heide 
Bürgermeister Uwe Schoknecht 
hatte zu Beginn in seinem Vor-
trag die Lage der Wirtschaft, des 
Handwerks und des Tourismus 
auch in der Gemeinde Schorf-
heide als gut bezeichnet. Den-
noch bestehe kein Grund zur 
Selbstzufriedenheit, denn nach 
wie vor bestünden große Her-
ausforderungen beispielsweise 

auf den Gebieten Bildung, In-
tegration, innere Sicherheit, Fi-
nanzpolitik, Digitalisierung oder 
ausufernde Bürokratie. 
Der Bürgermeister ging zudem 
auf die Probleme des demogra-
fischen Wandels ein. Ein Drittel 
der Bevölkerung in der Gemein-
de Schorfheide sei 60 Jahre 
und älter. „Gerade in ländlichen 
Bereichen sind deshalb Modelle 
zu entwickeln, die so lange wie 
möglich ein selbstbestimmtes 
Leben ermöglichen“, betonte 
das Gemeindeoberhaupt und 
erwähnte das Modell der so-
genannten „Multiplen Häuser“, 
in denen die Nutzungen täglich 
wechseln könnten und die als 
Netzwerk der Daseinsvorsorge 
auch ein interessantes Modell 
für Investoren in der Gemeinde 
sein könnten.  

Ein Lob verteilte  Barnims Land-
rat Bodo Ihrke in seinem Gruß-
wort. „Die Gemeinde Schorf-
heide zählt zu den Leistungs-
trägern im Landkreis“, sagte 
er und verwies auf die landes-
weit überdurchschnittlich gute 
Entwicklung im Barnim, zum 
Beispiel bei der Senkung der 
Arbeitslosenquote, dem Zuzug 
im Landkreis und der Schaffung 
von mehr sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeitsplätzen.
Im Laufe des Abends hatten 
die Gäste dann die Möglichkeit, 
sich in lockerer und angeneh-
mer Atmosphäre über aktuelle 
Probleme auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen und zu 
pflegen. Musikalischer Begleiter 
war dabei die Combo des Lan-
despolizeiorchesters Branden-
burg.    (kä)
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Frühlingsempfang 2017 der Gemeinde Schorfheide(Fortsetzung von Seite 1)

Ihr Uwe Schoknecht
(Bürgermeister)

Unter dem Motto „Nicht ohne 
Lehrstelle in die Ferien“ lädt die 
Arbeitsagentur Eberswalde ge-
meinsam mit IHK und der HWK 
zu einer Last-Minute-Lehrstel-
lenbörse am 20. Juni 2017 von 
9 bis 13 Uhr in das Paul-Wun-
derlich-Haus Eberswalde ein. 
„Jeder Jugendliche, der noch 
einen Ausbildungsplatz sucht, 
ist zu dieser Börse herzlich ein-
geladen“, so Constanze Hilde-
brandt, stellvertretende Leiterin 
der Arbeitsagentur Eberswalde.
Vorgestellt wird auch das Pro-
jekt „Assistierte Ausbildung“. 
Damit werden Ausbildungs-
betriebe und Auszubildende 
dabei unterstützt, die Lehre zu 

einem erfolgreichen Abschluss 
zu führen.  Die Unterstützung 
kann zu jedem Zeitpunkt der 
Ausbildung oder auch gleich 
mit dem Start erfolgen. Der 
Arbeitgeberservice und die Be-
rufsberatung informieren dazu. 
Derzeit nutzen dieses Projekt 
107 Jugendliche und deren 
Ausbildungsbetriebe.
Informationen gibt es zu freien 
Ausbildungsplätzen und Ter-
minvereinbarung bei der Be-
rufsberatung der Arbeitsagen-
tur persönlich in den Ge-
schäftsstellen oder unter der 
kostenfreien Hotline 0800 4 
5555 00, montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr.

Nicht ohne Lehrstelle in die Ferien!

Davon bezogen 111 Arbeitslo-
sengeld nach SGB III und 188 
nach SGB II. Besonders erfreu-
lich ist die Tatsache, dass die 
Jugendarbeitslosigkeit weiter 
gesunken ist. Neun Jugendli-
che im Alter zwischen 15 und 
25 Jahren sind ohne Arbeit, vor 
einem Jahr waren es noch 14. 
Die Gemeinde Schorfheide ist 
seit einigen Jahren Mitglied im 
„damus – Verein für Gesundheit 
und Leben Nord-Ost-Branden-
burg e. V.“. „Damus“ kommt aus 
dem Lateinischen und bedeutet 
geben. Der Verein hat folgende 
Aufgabenschwerpunkte:
1. Unterstützung von Kindern 

körperlich kranker Eltern 
bzw. von Kindern, deren 
Eltern verstorben sind 

2. die Kampagne „BARUM 
gegen Darmkrebs“ 

3. Spenden für Menschen in 
außergewöhnlichen Belas-
tungssituationen.

Besonders berührt mich im-
mer wieder das Schicksal von 
Kindern, die sehr früh ihre El-
tern verlieren. Im Wissen, dass 
Glück und Gesundheit ver-
gänglich sein können, sollten 
wir den Sommer und die vielen 
vor uns liegenden Feste, wie 
zum Beispiel das Flößerfest, 
genießen. 

Freundliche Grüße
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Nach dem ersten Spatenstich 
im Dezember 2016 laufen seit 
dem 1. März 2017 auf dem 
Sportplatz des 1. FC Finowfurt 
die Arbeiten für das größte In-
vestitionsprojekt in der Gemein-
de in diesem Jahr. Für rund 1,3 
Millionen Euro entsteht auf dem 
Vereinsareal  eine komplett 
neue Sportanlage mit einer 90 
mal 55 Meter großen Spielflä-
che aus Naturrasen und einer 
45 mal 80 Meter großen Kunst-
rasenfläche. Die Komplettum-
randung der Kunstrasenfläche, 
eine Böschungssicherung und 
die aus zwölf Masten bestehen-
de Flutlichtanlage sind bereits 
installiert. Die Planierarbeiten 
für den Bau der Spielflächen 
sind fast abgeschlossen. Die 
Arbeiten liegen damit im Plan, 
erfuhren Bürgermeister Uwe 
Schoknecht und der Vorsitzen-
de des 1. FC Finowfurt, Wilhelm 
Westerkamp, am 24. Mai 2017 
bei einem Vor-Ort-Termin. 
Das Bauvorhaben wird komplett 
von der Gemeinde Schorfheide 
finanziert. „Die Investition wur-
de bereits im Jahr 1998, als die 

Gemeinde Finowfurt mit Wer-
bellin, Eichhorst und Lichterfel-
de gegründet wurde, in einem 
öffentlich-rechtlichen Vertrag 
vereinbart“, erinnert der Bürger-
meister an den Ausgangspunkt 
des Projektes. Mittlerweile sind 
knapp 19 Jahre vergangen. 
Deshalb freue er sich umso 
mehr, dass diese Vereinbarung 
nun auch umgesetzt werden 
konnte.
Wilhelm Westerkamp beton-
te, dass der Sportplatz, auch 
in Verbindung mit dem neu er-

richteten Vereinsgebäude, nach 
seiner Fertigstellung zu einer 
der am besten ausgerüsteten 
Sportanlagen in der Region ge-
hören werde. „Ich gehe davon 
aus, dass der gesamte Platz im 
Spätsommer 2017 fertiggestellt 
ist. Den Kunstrasenplatz wer-
den wir wahrscheinlich schon 
ab Anfang Juli benutzen kön-
nen“, so Westerkamp, nach 
dessen Angaben derzeit 205 
Fußballspieler in den verschie-
denen Altersklassen beim 1. FC 
Finowfurt aktiv sind.  (kä)

Bauarbeiten für Sportplatz laufen auf Hochtouren

Zu einem Dankeschön-Treffen 
hatten Schorfheides Bürger-
meister Uwe Schoknecht und 
Ortsvorsteher Wolfram Malkus 
am 4. Mai 2017 Sponsoren und 
Ehrenamtliche in das Gebäude 
der Feuerwehr eingeladen. „Es 
kommen viele Aktivitäten aus 
der Zivilgesellschaft und man 
hat sonst nur wenig Zeit, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men. Deshalb wollen wir heute 
ganz ohne Anlass einmal Dan-
ke für das Engagement sagen“, 
so der Bürgermeister. 
Ortsvorsteher Wolfram Mal-
kus betonte indes, dass viele 
Projekte in Altenhof ohne die 
Unterstützung von Sponsoren 
und den Einsatz von ehrenamt-
lich engagierten Bürgern nicht 
möglich wären. Als Beispiele 
nannte er die Gestaltung des 
Fontaneplatzes, die Veranstal-
tung „Der Blocksberg ruft“, das 
Altenhofer Promenadenfest 
oder den Neubau des Kinder-
spielplatzes.
Im Namen der Sponsoren stell-

te Dr. Immo Römer fest, dass 
Altenhof in der letzten Zeit eine 
gute Entwicklung genommen 
habe. Das Dankes-Treffen sei 
„eine gute Idee und Wertschät-
zung für diejenigen, die etwas 
gestalten wollen“. Er könne sich 
übrigens für die Zukunft auch 
eine richtige Bürgerversamm-
lung vorstellen, bei der auch 

die Neubürger in dem Ortsteil 
begrüßt werden. Als Unterstüt-
zung dafür kündigte er sogleich 
eine weitere Spende an.
Zu den Ehrenamtlichen, die in 
Altenhof tätig sind, gehört auch 
Hajo Steinicke, der in der Bür-
gerinitiative „AB14“ aktiv ist. 
Ihm liegt besonders die weitere 
Gestaltung des Fontaneplatzes 

am Herzen. „Wir haben immer 
wieder neue Ideen“, sagte er 
und verwies auf die Pläne für 
einen Brunnen auf dem Fon-
taneplatz, ein Vorhaben, das 
vielleicht bis 2019, dem Jahr 
des 200. Geburtstages des 
Schriftstellers und Dichters, in 
Angriff genommen und umge-
setzt werden könnte.  (kä)

Dankeschön-Abend für Sponsoren und Ehrenamtliche in Altenhof
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Besser selber    
schleusen! 
Ab sofort stehen an den au-
tomatisierten, selbstbedienten 
Schleusen Eichhorst und Ro-
senbeck überarbeitete Hin-
weistafeln zur Bedienung der 
Schleusen in den Vorhäfen zur 
Verfügung. Das hat das Was-
serstraßen- und Schifffahrts-
amt Eberswalde mitgeteilt. 
Auf Anregung der Freizeit-
schifffahrt sei die Verständlich-
keit verbessert worden. Dies 
diene zum einen dem siche-
ren Schleusenbetrieb, zum 
anderen dem rücksichtsvollen 
Verhalten aller Verkehrsteil-
nehmer, die geschleust wer-
den wollen. Die Attraktivität 
der Wasserstraßen des Bun-
des wachse durch optimale 
Ausnutzung der Schleusen-
kammern. Hiermit könnten 
Wartezeiten – auch an Schleu-
sen ohne Personal – reduziert 
werden. Das WSA Eberswalde 
wird schrittweise die neuen 
Bedientafeln an den automa-
tisierten Schleusen des Amts-
gebietes austauschen.
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Im Rahmen des von der EU 
geförderten internationalen 
Erasmus-Austauschprogramms 
verbrachte eine Delegation der 
Schule Finowfurt eine Woche in 
Athen. Gemeinsam mit Lehrern 
und Schülern aus den Partner-
ländern Griechenland, Ungarn, 
der Türkei, den Niederlanden 
und Spanien beschäftigten sich 
die Teilnehmer mit dem Thema: 
„Erhöhung der Lesekompetenz 
– Erarbeitung von verschiede-
nen motivierenden Techniken 
zur Aneignung und Verbesse-
rung der Fertigkeit Lesen“.  
„Gleich am ersten Tag began-
nen wir mit den Workshops. Wir 
wurden verschiedenen Teams 
zugeteilt, um uns mit den an-
deren fünf Delegationen besser 
kennenzulernen und Projektauf-
gaben umzusetzen. Lesen, Le-
severstehen und Lesestrategien 

waren einige unserer Themen“, 
berichtet Zoe Mehlfeld aus der 
Klasse 10a. Zum Programm ge-
hörten weiterhin ein Besuch der 
berühmten Akropolis und die 
Fahrt mit dem City-Sightseeing-
Bus durch das historische Zen-
trum von Athen. Beeindruckend 
war am dritten Tag die Besich-
tigung des Kanals von Korinth, 
der das griechische Festland 
von der Halbinsel Peloponnes 
trennt. Den Abend wurde ge-
meinsam mit vielen anderen 
Austauschschülern und den 
griechischen Gastgeschwistern 
verbracht.
Nach interessanten Workshops 
an der Schule am vierten Tag, 
bei denen auch der griechische 
Nationaltanz erlernt wurde, 
wurde der letzte gemeinsame 
Tag mit den Gastgeschwistern 
verbracht. Am Abend fand in 

der Schule die Abschlussveran-
staltung des Erasmus-Treffens 
statt. „Alle sechs Nationen ha-
ben zusammen getanzt, gesun-
gen und es wurden Geschenke 
übergeben. Wir hatten sehr viel 
Spaß miteinander und hätten 
sehr gerne noch viel länger 
zusammen gefeiert“, berichtet 
Zoe Mehlfeld, die sich bei Frau 
Lange und allen anderen Leh-
rern für die Möglichkeit bedankt, 
am Comenius-Projekt und am 
Erasmus-Projekt teilnehmen zu 
können. 
„Dank des Erasmus-Treffens,  
welches im Oktober 2016 in Fi-
nowfurt stattfand, werde ich in 
diesen Sommerferien zu meiner 
ungarischen Tauschschwester 
Virag fliegen, mit der ich seit 
ihrem ersten Besuch hier in 
Deutschland in Kontakt stehe“, 
kündigt die Schülerin an.

Erasmus-Projekt – Finowfurter Schüler in GriechenlandBürgerverein 
baut Freifunk- 
WLAN-Netz aus
Die Feuertaufe hat es schon 
bestanden: Das Freifunknetz 
des Bürgervereins Groß Schö-
nebeck, das nun auch im Jagd-
schloss und im Schlosspark und 
damit in einem großen Teil des 
Ortskerns von Groß Schöne-
beck frei zugänglich und nutz-
bar ist.
In einem ersten besonderen 
„Anwendungsfall“ – im Schloss 
war eine Hochzeit – wurde die 
Trauungs-Zeremonie für die 
schwerkranke Mutter der Braut 
per Live-Stream übertragen, so-
dass sie zumindest virtuell mit 
dabei sein konnte.
Und das ging nur, weil der Bür-
gerverein ein freies WLAN-Netz 
im Ort eingerichtet hat. Dafür 
nutzt der Verein die Dienste des 
Freifunkvereins Berlin.
Nun werden weitere Groß 
Schönebecker Bürger und Ein-
richtungen gesucht, die sich 
vorstellen können, einen Teil ih-
res Internets zu teilen, um damit 
den ganzen Ort zu erschließen. 
Es ist 100 Prozent sicher und 
kostet nur minimal etwas Strom. 
Interessenten können sich bei 
Joerg Mitzlaff melden (info@
grossschoenebeck.de). 
Derzeit hat das Freifunknetz 
drei Knoten: Bürgerhaus, Ke-
gelbahn und Schloss. Die Kos-
ten dafür trägt der Bürgerverein 
aus Zuwendungen und Eigen-
mitteln. Die Erweiterung zum 
Jagdschloss hat natürlich auch 
eine besondere touristische Be-
deutung für den Ort und die Re-
gion insgesamt. Es ist aber auch 
zu beobachten, dass aus den 
Funklöchern in benachbarten 
Ortschaften, wie zum Beispiel 
aus Liebenthal, Menschen nach 
Groß Schönebeck kommen, 
um hier im Internet ihre Kon-
takte zu pflegen und Dienste 
abzurufen. Ursprünglich wurde 
das Freifunknetz anlässlich der 
Aufnahme von Geflüchteten 
eingerichtet, um ihnen die Ver-
bindung zur Heimat und zu den 
Behörden zu ermöglichen, da 
sie in ihren Wohnungen keinen 
Internetanschluss hatten (und 
haben).

Rainer E. Klemke

Die diesjährige Listensammlung 
der Volkssolidarität Barnim ist 
erfolgreich zu Ende gegangen. 
Jedes Jahr im Frühjahr sam-
meln Ehrenamtliche für Projekte 
der Volkssolidarität, die ohne 
diese Gelder nicht zu finanzie-
ren wären, so Andrea Hoehne 
von der Kreisgeschäftsstelle 
Barnim. Viele private Spender 
und Gewerbetreibende hätten 
sich auch in diesem Jahr an 
der Aktion beteiligt und mit ihrer 
Spende die Arbeit der Volksso-
lidarität unterstützt. Die Ergeb-
nisse würden zeigen, dass die 
Arbeit der kreisweit 57 Ortsgrup-
pen im Wohngebiet anerkannt 

wird. Den engagierten Samm-
lern gelte der Dank für ihren 
selbstlosen Einsatz. Beispiels-
weise sammelte die Ortsgruppe 
Finowfurt mit neun Sammlern 
fast 4.700 Euro für den guten 
Zweck. „Allen Spendern sa-
gen wir ein herzliches Danke-
schön für die Unterstützung“, 
so Andrea Hoehne. Durch die 
Spenden sei es möglich, die 
vielfältigen Hilfs- und Beratung-
sangebote der Volkssolidarität 
weiterhin aufrechtzuerhalten. In 
diesem Jahr sollen die Spenden 
gezielt für eine Kindereinrich-
tung der Volkssolidarität Barnim 
eingesetzt werden, darüber hin-

aus für den Erhalt der Angebo-
te aller Begegnungsstätten der 
Volkssolidarität in Eberswalde, 
Bernau, Finowfurt und Biesen-
thal, für den Erhalt der Sozial- 
und Rentensprechstunden und 
nicht zuletzt für die dringend be-
nötigte soziale Arbeit der Orts-
gruppen in ihrem Wohngebiet.
Bei den Gesprächen mit Bür-
gern stellten die Sammler auch 
Möglichkeiten des Ehrenam-
tes in der Volkssolidarität vor. 
So kann man sich u. a. in den 
Begegnungsstätten, in der Kita 
oder in den Ortsgruppen der 
Volkssolidarität sinnvoll ehren-
amtlich einbringen. 

Finowfurter sammeln fast 4.700 Euro für guten Zweck
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Die Seniorinnen der ProCu-
rand-Begegnungsstätte Finow-
furt unternahmen am 19. Mai 
2017 bei herrlichem Wetter 
eine tolle Tagesfahrt. Wir fuh-
ren zum Spargelhof Mötzow. 
Dort  angekommen, ging es 
gleich zum Spargelessen. Es 
war ein großes Büfett herge-
richtet, wo sich jeder an Spar-
gel satt essen konnte. Es gab 
noch überbackenen Spargel 
und mehrere Sorten Spargel-
salate. Also für jeden etwas 
dabei. Im Hofladen konnte man 

noch Spargel und ganz frisches 
Brot kaufen. 
Weiter ging die Fahrt zum Erd-
beerhof. Dort konnten wir uns 
auf dem großen Gelände selbst 
beschäftigen. Es gab natürlich 
auch frische Erdbeeren und 
Erdbeerkuchen mit Schlagsah-
ne. Gegen 15.30 Uhr traten wir 
die Heimreise an. Und wieder 
ging ein schöner Tag zu Ende.
Die nächste Tagesfahrt führt 
uns am 24. Juni nach Forst in 
den Rosengarten.

Gudrun Grassow

„Wir sind nur Gast im Wald und 
wir wollen ihn so zurücklassen, 
wie wir ihn vorgefunden haben.“ 
Das ist die Botschaft der Ge-
schichte von der alten Baum-
wohnung, welche die Kinder der 
Eichhorster Kita „Löwenzahn“ 
am 15. Mai 2017 mitten im Wald 
präsentierten. Zuschauer waren 
die Teilnehmer des deutsch-
polnischen Umweltbildungstref-
fens, die sich während eines 
mehrtägigen Programms in ver-
schiedenen Einrichtungen in der 
Region über deren Ausrichtung 
und Aktivitäten informierten. Die 
Teilnehmer aus der Gemeinde 
Schorfheide und der Projekt-
partnergemeinde Drawsko Po-
morskie trafen sich bereits zum 
vierten Mal. Die Partnerschaft 
im Rahmen des POMERANIA-
Projektes „Revitalisierung und 
Umnutzung der Bahnhöfe in 
Groß Schönebeck und Drawsko 
Pomorskie“ besteht seit 2009. 
Bei der Abschlussstation in 
Eichhorst war auch Bürgermeis-
ter Uwe Schoknecht vor Ort. Er 
betonte, dass das Thema Nach-
haltigkeit nirgendwo mehr ge-
lebt werde als in der Wald- und 

Forstwirtschaft. Zudem müsse 
man so früh wie möglich damit 
beginnen, auch bei der jüngeren 
Generation den Gedanken zur 
Erhaltung der Umwelt einzufüh-
ren und zu entwickeln. 
In der Waldkita „Löwenzahn“ 
gehört das Thema übrigens mitt-
lerweile zum gelebten Alltag. So 
ist beispielsweise Ines Spranger 
von der Waldschule Jägerhaus 
in Groß Schönebeck regelmä-
ßig zu Gast, um mit den Kindern 
zu basteln, Wanderungen zu un-
ternehmen oder eben Theater 
zu spielen.   (kä)

Plädoyer der Eichhorster „Löwenzahn“-Kinder für den Schutz der Umwelt

ProCurand-Seniorinnen unterwegs
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Eine Kremserfahrt war im Se-
niorenclub Lichterfelde am 
Mittwoch, den 10. Mai 2017, 
eingeplant. Es hatten sich auch 
rund 20 Teilnehmer angemel-
det. Der Morgen war allerdings 
kalt und es bestanden doch 
einige Zweifel. Um 13 Uhr ka-
men dann die Kremser – es 
waren zwei Wagen – um uns 
abzuholen. Die Kremser wa-
ren der „Mercedes“ unter ih-
resgleichen. Je zwei kräftige 
und gepflegte Kaltblüter aus 
Blütenberg der Firma Stamm-
rücken/Kaufmann waren ange-
spannt. Gepolsterte Sitze und 
Rückenlehnen, ein schmaler 
langer Tisch mit Vertiefungen 
für Tassen oder Gläser oder 
Flaschen, alles war perfekt. 
Eine durchsichtige und fest 
verankerte Plane schützte uns 
vor der Kälte. 
Die Fahrt ging vorbei an blü-
henden Rapsfeldern auf der 
einen Seite und dem frischen 
jungen Grün der Getreide-

felder auf der anderen Seite. 
Wir hatten Zeit, die Blicke weit 
schweifen zu lassen. Entlang 
der Kirschenallee genossen 
wir die herrliche und üppige 
Baumblüte. 
Dann ging es wieder duch 
Lichterfelde und weiter durch 
die grüne Feldflur bis nach Blü-
tenberg, eine herrliche Fahrt 
gemächlich durch die Gegend. 
In Blütenberg wurden wir gegen 
15 Uhr sehr freundlich empfan-
gen. Der Kaffeetisch war ge-
deckt mit leckerem Kuchen und 
gutem Kaffee. Anschließend 
erläuterte uns Herr Waldmann 
anhand von Dias die Geschich-
te und Entwicklung von Blüten-
berg. Das war sehr interessant 
und aufschlussreich. 
Gegen 16:30 Uhr wurden wir 
mit Autos nach Hause gefah-
ren. Ein Dank an Frau Büttner 
für die Organisation. Es war 
herrlich. 

Heidi Thiele, 
Seniorenclub Lichterfelde e. V.

Dem schlechten Wetter getrotzt
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Freitag, 30. Juni 2017
AM KANAL & ERZBERGERPLATZ

ab 19 Uhr

19 - 22.30 Uhr

20.30 Uhr

22.30 Uhr

20 - 3 Uhr

Moderation: Antenne Brandenburg 
mit Franziska Maushake, 
Musik: Bodo Derkow

SCHWIMMENDER BIERGARTEN 
auf der Schippelschute

KONZERT „SCHEUNENROCKER“ auf 
dem Kanal

EINFAHRT DER FLÖßER MIT DEM 
BÜRGERMEISTER

LASERSHOW und FEUERWERK

DISCO mit DJ Hasi auf dem Erzberger-
platz (Eintritt frei)

Samstag, 1. Juli 2017
BÜHNE ERZBERGERPLATZ

11 - 12.45 Uhr

13 - 13.45 Uhr

14 - 14.45 Uhr

16 - 16.45 Uhr

17 - 17.45 Uhr

20 - 3 Uhr

ROBERT MIETZNER, Alleinunterhalter

POPSÄNGERIN KATJA PETRY

LINEDANCE MIT CLAUDY BLUE SKY

ROLAND KAISER DOUBLE

BELIEBTE SCHLAGERHITS MIT LARA

ABENDVERANSTALTUNG
Einlass ab 19.30 Uhr        Eintritt 8,00 €

DISCO mit DJ „Chris“ und DJ „Ronny“ 
+ LASERSHOW

Sonntag, 2. Juli 2017
BÜHNE ERZBERGERPLATZ

11 - 14 Uhr

14 - 17 Uhr

FRÜHSCHOPPEN mit den ORIGINAL 
SCHORFHEIDERN und einem Programm 
der MATROSEN IN LEDERHOSEN

FLÖßERBRUNCH (Eintritt 10,- €, Kartenvorver-
kauf in der Gemeindeverwaltung, Kontakt: Frau 
Schaefer, Tel. 03335/4534-12)

SCHLAGERPROGRAMM MIT:

WIES‘N ANTON

DIANA SORBELLO

DIE ZIPFELBUBEN

AM KANAL

17 Uhr TRADITIONELLES ENTENRENNEN mit 
großer Preisverleihung als Abschluss 
des 22. Flößerfestes

Park & Ride und Busverkehr

Die Barnimer Busgesellschaft 
hat zu den Festtagen einen 
zusätzlichen Busverkehr ab 
Busbahnhof Eberswalde  und 
der Extra-Haltestelle „Finow-
furt, Kreuzung“ eingerichtet. 
Die Busse halten auch auf 
den zentralen Parkplätzen im 
Fachmarktzentrum Finow-
furt. Autofahrer können dort 
parken und in den Bus stei-

gen. Die Rückfahrt am Frei-
tag ab „Finowfurt,Kreuzung“ 
erfolgt ca. 10 Minuten nach 
Ende des Feuerwerks. Am 
Samstag und Sonntag fahren 
zusätzliche Busse zwischen 
11.30 Uhr und 22.30 Uhr. 
Den Fahrplan mit den detail-
lierten Abfahrtszeiten gibt es 
im Internet unter der Adresse 
www.gemeinde-schorfheide.
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KINDERBEREICH & BÜHNE „ALTE MÜHLE“

Samstag, 1. Juli

11 - 11.30 Uhr

12 - 13 Uhr

13.30 - 
          14.30 Uhr

15 - 17 Uhr

Musik, Moderation und Mitmachpro-
gramme mit Bodo Derkow

PROGRAMM DER KITA SPATZENNEST

PROGRAMM DER MUSIKSCHULE 
FRÖHLICH

KINDERSHOW MIT DEM HOBBYZOO 
KRANGEN

KINDEPROGRAMM MIT 
CLOWN NANÜ

Dino on Tour, Mobiler Kletterwald, 
Waschbärburg, Kinderschminken, 
Torwandschießen, Wasserbälle, 
Reitangebot

Sonntag, 2. Juli

11 - 11.30 Uhr

12 - 12.30 Uhr

12.45 - 
          13.45 Uhr

14 - 15 Uhr

15.30 - 
        16.30 Uhr

Musik, Moderation und Mitmachpro-
gramme mit Bodo Derkow

THEATERAUFFÜHRUNG DES THEATERS 
STOLPERDRAHT

KINDERTANZGRUPPE ALTHÜTTEN-
DORF

KINDEPROGRAMM MIT 
CLOWN NANÜ

KINDERPROGRAMM MIT 
„NINE MOND“

KINDERSHOW MIT DEM HOBBYZOO 
KRANGEN

Dino on Tour, Mobiler Kletterwald, 
Waschbärburg, Kinderschminken, 
Torwandschießen, Wasserbälle, 
Reitangebot

RUND UM DAS FEST
FESTMEILE HAUPTSTRAßE

Freitag 
ab 18 Uhr, 
Samstag 
und Sonntag 
ab 10 Uhr

HÄNDLERMEILE
mit Angeboten für Groß und Klein

KULINARISCHE SPEZIALITÄTEN 
für jeden Geschmack

RUMMEL MIT TOLLEN ATTRAKTIONEN
Breakdance, Autoscooter u.v.m.

WALTRAUT, WILMA, BERTA & BELL-
MONDO wandern am Samstag über 
das Festgelände

AUF DEM FLOßPLATZ

Samstag und 
Sonntag von 
10 - 17.30 Uhr

PRÄSENTATION DES 
                       FLÖßERHANDWERKS

BESICHTIGUNG DER FLÖßERGASSE

KNOTENOLE präsentiert sein Handwerk

KERAMIKARBEITEN mit Flößermotiven

PONYREITEN und vieles mehr

Weitere Angebote

Samstag 
10 Uhr 

Samstag
10.30 & 14 Uhr

Sonntag
ab 10 Uhr

Kreisverkehrswacht mit Fahrradpar-
cours, Fahrradcodierung uvm.

Fahrt mit der Schippelschute nach 
Marienwerder und zurück

Flößerlauf (1,2 und 6 km), Anmeldung: 
finowfurtersv@gmx.de

2. Caipirinha Eisstockcup am Steinfurt-Eck

Auf dem Parkplatz des Steinfurt-Ecks findet am Sams-
tag, dem 01. 07., parallel zum Flößerfest der 2. Cai-
pirinha Eisstockcup statt. Start der Veranstaltung der 
Partner für Gesundheit e.V. ist um 10 Uhr. Es treten 
24 Teams an. Zum Cup wird es ein Rahmenprogramm 
mit Highlights für die ganze Familie geben.  Die Band 
„Whiskey & Soda light“ wird live auftreten. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Die Erlöse des 
Wettbewerbes werden zur Unterstützung des Jugend-
sports an den SV Lichterfelde e.V. gespendet. 
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„Willkommen an einem Tisch!“ 
– heißt es in diesem Jahr zum 
siebten Mal in der Gemeinde 
Schorfheide. Die Gemeinde, 
das Aktionsbündnis BUNTE 
Schorfheide und zahlreiche 
Vereine laden dazu wieder zu 
einem gemeinsamen Früh-
stück auf offener Straße ein. 
Diesmal findet es am 16. Juli 
2017 in Eichhorst statt. Die 
lange Frühstückstafel ist von 
10 bis 14 Uhr aufgebaut. Alles, 
was auf den Tisch kommt, ist 
von zahlreichen Schorfheidern 
liebevoll vorbereitet. 
Schon jetzt haben sich bereits 
weit mehr als 20 Vereine und 
Einrichtungen bei den Organi-
satoren für die Veranstaltung 

angemeldet.  Beisammensein, 
Gespräche führen und ein-
ander kennenlernen – das ist 
der Grundgedanke der langen 
Frühstückstafel. Bürger und 
Vereine werden wieder ihre ei-
genen Leckereien mitbringen, 

um die Gäste zu verwöhnen. 
Ob Kuchen, Obst oder Brot – es 
wird ein ausgiebiges vierstündi-
ges Frühstück vorbereitet. 
Doch die Veranstaltung hat 
noch einen weiteren Hinter-
grund und Ausgangspunkt. Seit 

2011 gibt es in der Gemeinde 
Schorfheide das Aktionsbünd-
nis BUNTE Schorfheide, dem 
VertreterInnen aus Verwaltung, 
Politik und Gesellschaft ange-
hören. Mit der Veranstaltung 
soll auch gezeigt werden, dass 
die Gemeinde Schorfheide ein 
weltoffener und toleranter Ort 
ist, an dem rechtsradikales 
Gedankengut keinen Platz hat. 
Deshalb zeigt sich die Gemein-
de bunt und vielfältig, weltoffen 
und tolerant. 
Das Schorfheidefrühstück fand 
in den vergangenen Jahren 
bereits in den Ortsteilen Finow-
furt, Groß Schönebeck, Lichter-
felde, Werbellin, Altenhof und 
Schluft statt.
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Autohaus Zemke lädt ein zum Tag der off enen Tür in Oranienburg.

Mit großem Gewinnspiel und Verlosung
von 2 VW-Fahrrädern.
Am 01.07.2017 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Nähe Informati onen zur Gewinnspielabwicklung
unter www.autohaus-zemke.de

• Hüpfb urg
• Überschlagssimulator
• Motorrad- und Fahrradsimulator
• Livemusik von der Band „No Age“

Moderator Jens Herrmann (BB Radio)

und Ford Fiestader neue VW Arteon

Modellpräsentati on:

Zemke Autohaus Bernau GmbH
Am Heidering 27
16515 Oranienburg
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Schorfheidefrühstück 2017 – Einladung zur „Bunten Tafel“ in Eichhorst
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Wir, die Kinder von Werbellin, 
Lichterfelde, Britz und Ebers-
walde, wollen an dieser Stelle 
einfach einmal ein Dankeschön 
an Frau Silvia Schickor loswer-
den. Jedes Jahr ruft sie uns 
ab Ende Oktober sonntags 
zusammen und wir studieren 
die verschiedenen Rollen der 
Weihnachtsgeschichte ein. Es 
ist zwar jedes Jahr die gleiche 
Geschichte, aber sie wird im-
mer anders erzählt. Mal hatten 
wir einen Außerirdischen zu Be-
such, mal kämpfende Ritter.
Bei der Generalprobe gelingt 
uns das Stück nicht allzu gut. 
Frau Schickor kann ein Lied da-
von singen. Aber ihre Geduld ist 
unerschöpflich. 
Bei der Aufführung am Heiligen 
Abend in der Kirche von Wer-
bellin sitzen die Texte, unsere 

Gesichter strahlen und wir sind 
sehr zufrieden über unsere ge-
lungene Darbietung und unsere 
Eltern auch.
Als Belohnung unternehmen wir 
einmal im Jahr einen gemein-
samen Ausflug, unter anderem 
waren wir schon in der Eiswelt 
von Karls, Go-Kart-Fahren und 
in der Sommernachtstraum-
Musical-Revue im Schwedter 

Theater. In diesem Jahr erober-
ten wir am 13. Mai 2017 den 
Fernsehturm in Berlin. Die Aus-
sicht war an diesem Tag nicht 
die Allerbeste, aber Spaß hatten 
wir dennoch dabei. 
Vielen lieben Dank, Frau 
Schickor! Wir freuen uns schon 
aufs nächste Krippenspiel. 
Johanna, Julietta, Julian-Elias, 
Simon, Pepe und Paula

Beim ISAMU Karate Do in Fi-
nowfurt brennt die Luft! Gleich 
zwei Großevents gab es vor 
Kurzem in der Wendt-Sport-
halle. Am 10. Juni 2017 fand 
das „Selfdefense & Wushu 
Seminar“ des Präsidenten des 
World Martial Arts Committee 
(WMAC), Harald Folladori, 
statt. Bereits am 13. Mai 2017 
wurde der 2. ISAMU Kara-

te Kumite & Rumble Cup mit 
viel Erfolg durchgeführt. Die-
ses Turnier wurde unter der 
Schirmherrschaft des WMAC 
ausgerichtet. 
Es kamen nicht nur die Karate-
kas aus den ISAMU Karate Do-
jos Berlin Kaulsdorf, Eberswal-
de und Finowfurt. Zum ersten 
Mal konnte Shihan Ralf Schulz 
den Cheftrainer des Deutschen 

Karateverbandes Shito Ryu 
Shukokai Karate Union, Sensei 
Tom Straphel (4. Dan), begrü-
ßen. Er war mit einigen Schü-
lern aus seinem Verein Karate-
club Bunkai angetreten. Chef-
trainer des Yuukikai Karate Do 
Sören Kalmarczyk war auch 
wieder mit Sportlern dabei. 
Mit 65 Startern von zwei bis 36 
Jahren wurden die Medaillen 

in 16 Kategorien mit sportlich 
fairen Mitteln hart erkämpft. 
Die Eberswalder Isamu Karate-
kas erkämpften sich 6 erste, 2 
zweite und 8 dritte Plätze. Die 
Finowfurter Isamu-Karatekin-
der holten sich 2 erste, einen 
zweiten und einen dritten Platz. 
Dazu herzlichen Glückwunsch! 
Weitere Infos gibt es unter 
www.isamu-karate.de.

Finowfurter Sporthalle gleich zweimal Schauplatz für Karate-Events
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Ein Ausflug auf den Berliner Fernsehturm als Belohnung

Das Organisationsteam des 
25. Werbellinsee-Triathlon in-
formiert, dass es aktuell zu 
Änderungen bei den Straßen-
sperrzeiten gekommen ist. 
Somit erfolge die maximale 
Sperrzeit der Straßen in Nähe 
der EJB am 24. Juni 2017 zwi-
schen 16:30 und 19:30 Uhr so-
wie am 25. Juni 2017 zwischen 
07:30 und 13:30 Uhr. Auf allen 
weiter entfernten Abschnitten 
werden sich die Sperrzeiten 
entsprechend verringern. De-
taillierte Informationen zu den 
Sperrungen der einzelnen 
Streckenabschnitte sind zu fin-
den unter: www.werbellinsee-
triathlon.de. Bei Fragen ist 
weiterhin die Telefon-Hotline 
0163/3939943 geschaltet.

Triathlon: Neue 
Sperrzeiten

Freitag, 7. Juli 2017, ab 18 Uhr

Eichhorster Chaussee 5
16244 Schorfheide
Tel. 03 33 93-6 58 25
gut-sarnow@gmx.de
www.gut-sarnow.com

„Frauen denken (noch immer)  
anders – Männer nicht.“
Comedy-Abend mit Matthias Machwerk
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Richtfest für Feuerwehranbau
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Bestattungshaus KüBKe

tag & nacht ▪ www.bestattungshaus-kuebke.de

U. Kübke 
Inh. & Trauerredner

Groß Schönbebeck Berliner Straße 28a, Tel.: 033393 / 66 45 33
Wandlitz Thälmannstraße 118, Tel.: 033397 / 68 70 22 
(hinter der Volksbank)
 hauseigene Trauerfloristik, Hausbesuche   
 umfassender Service aus einer Hand
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In der Gemeinde sind seit dem 
6. Mai 2017 auch Vier- bis 
Neunjährige offiziell in der Feu-
erwehr aktiv. Beim Tag der Of-
fenen Tür der Altenhofer Wehr 
wurde die Kinderfeuerwehr 
Altenhof/Werbellin gegründet. 
Ihr seid zwischen acht und 16 
Jahren alt, habt Interesse an 
Technik, Kameradschaft und 
Freundschaft? Dann kommt zu 
uns in die Jugendfeuerwehr. 
Meldet euch einfach bei eurer 
örtlichen Feuerwehr oder per E-
Mail: jfschorfheide@gmail.com.
Die Dienste der Jugendfeuer-
wehren für den Monat Juli: 

JF Altenhof / Werbellin 
15.07.     10:00–12:00 Uhr 
Gerätehaus FW Altenhof

JF Finowfurt 
14.07.     16:00–18:00 Uhr
Gerätehaus FW Finowfurt

JF Groß Schönebeck 
15.07.     09:30–12:30 Uhr
Gerätehaus FW Groß Schöne-
beck

JF Klandorf
15.07.     ab 12:00 Uhr
Gerätehaus FW Klandorf

JF Lichterfelde
14.07.      17:00–18:30 Uhr
Gerätehaus FW Lichterfelde

KF Altenhof / Werbellin 
15.07.       10:00–12:00 Uhr Ge-
rätehaus FW Altenhof

„Löschwichtel“ ab sofort aktiv

Genau sieben Hammerschläge 
benötigte Finowfurts Ortswehr-
führer und Vorsitzender des 
Fördervereins Florian, Volker 
Rutte, am 2. Juni 2017, um den 
letzten „offiziellen“ Nagel ins 
Dachgebälk des Feuerwehr-
anbaus zu befördern. Für den 
Erweiterungsbau des Hauses in 
der Biesenthaler Straße wurde 
genau einen Monat nach dem 
ersten Spatenstich nun das 
Richtfest gefeiert. Und zwar mit 
allem was dazu gehört, näm-
lich einer Richtkrone und einem 
echten Zimmermann, der dem 
Haus mit einem Spruch und 
dem traditionellen Zerschellen 

eines Sektglases seinen Segen 
gab. Mit dem Feuerwehran-
bau werden sich vor allem die 
Umkleidebedingungen für die 
Finowfurter Jugendfeuerwehr 
verbessern. Das rund 40.000 
Euro teure Projekt wird vom 
Feuerwehrförderverein mit Hil-
fe von Spenden und Sponso-
renleistungen selbst finanziert 
und realisiert. Die Gemeinde 
Schorfheide hatte für die Ein-
reichung des Bauantrages und 
die Baugenehmigung gesorgt.  
Volker Rutte geht davon aus, 
dass die Bauarbeiten noch in 
diesem Jahr abgeschlossen 
werden können.    (kä)   
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Roadrunners 2017: 
Finowfurter erhalten 
vergünstigten Eintritt

Auch in diesem Jahr findet 
in Finowfurt auf dem Gelän-
de des Luftfahrtmuseums 
wieder das Roadrunner‘s-
Paradise-Festival statt. Es 
feiert sein 20-jähriges Ju-
biläum. Drei Tage lang ist 
Finowfurt wieder Mekka für 
Liebhaber heißer Motoren 
und der Rock-`n`-Roll-Sze-
ne. Geboten werden Achtel-
Meilen-Rennen für Fahr-
zeuge bis Baujahr 1961. 
Die Teilnehmer kommen 
aus ganz Europa und treten 
mit ihren klassischen Motor-
rädern, Hot Rods, Custum 
und Classic Cars gegenein-
ander an. 
Rassige Startergirls schi-
cken die Fahrzeuge ins 
Rennen. Hochkarätige 
Bands der Rockabilly-, 
Punk-Rock-, Stoner-Rock- 
und Rock-‘n‘-Roll-Szene auf 

der Open-Air-Bühne und in 
den zwei Party-Sheltern 
heizen die Partystimmung 
zusätzlich an. Spannende 
Rennen, tolle Bikes und 
Cars soweit das Auge reicht 
und Stimmung das ganze 
Wochenende. 
Für die Einwohner der 
Schorfheider Ortsteils Fi-
nowfurt gibt es auch in die-
sem Jahr wieder vergüns-
tigte Eintrittskarten zum 
Preis von 20,00 Euro für 
das gesamte Wochenende.  
Die vergünstigten Eintritts-
karten können noch bis ein-
schließlich 21. Juni 2017 in 
der Gemeindeverwaltung 
in Finowfurt, Erzberger-
platz 1, gegen Vorlage des 
Personalausweises, bei 
Frau Petra Schaefer (Tel. 
03335/4534-12) erworben 
werden. 

Auch in diesem 
Jahr wird im 
Ortsteil Werbellin 
wieder das tradi-
tionelle Sommer-
fest gefeiert. Die 
Vorberei tungen 
dafür sind in vol-
lem Gange. Orts-
vorsteherin Cindy Panzer lädt 
schon jetzt zum Trubel auf dem 

Festplatz am 22. Juli 
2017 ein. Start ist 
wieder um 18 Uhr. 
Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt 
eine Live-Band. 
„Auch für die Verpfle-
gung wird natürlich 
gesorgt sein“, so die 

Ortsvorsteherin. Der Eintritt 
beträgt zwei Euro.

Werbelliner laden am 22. Juli  2017  
zum traditionellen Sommerfest 

Der „Gemischte Chor Finow-
furt e. V.“ lädt alle Musiklieb-
haber zu einem Konzert als 
musikalischen Sommerauftakt 
nach Finowfurt ein. Dieses fin-
det am Samstag, dem 24. Juni 
2017, statt. Beginn ist um 17 
Uhr in der Konzerthalle Finow-
furt. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei.

Musikalischer 
Sommerauftakt

Am Samstag, dem 8. Juli 
2017, um 18 Uhr präsentiert 
das Jagdschloss Groß Schö-
nebeck ein sommerliches Kon-
zerterlebnis Open Air mit dem 
Salonorchester des Branden-
burgischen Konzertorchesters 
Eberswalde. Karten unter:  
Tourist-Info im Jagdschloss,  
Tel. 033393/65 777.

Open-Air-Konzert 
am Jagdschloss 
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Kirchliche Mitteilungen

ProCurand-Begegnungsstätte
Montag – Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr / Juni 2017

Testen der Sinnesorgane 19.06.2017
Kegeln in der ProCurand-Seniorenresidenz 20.06.2017
Chorstunde mit Renate Langguth 21.06.2017
Spaziergang am Kanal 22.06.2017
Tagesfahrt zum Rosengarten nach Forst 23.06.2017
Auswertung der Tagesfahrt 26.06.2017
Spielenachmittag 27.06.2017
Chorstunde mit Renate Langguth 28.06.2017
Wir spielen Bingo 29.06.2017
Die nächste Tagesfahrt im Monat Juli führt uns am Donnerstag, dem 
13. Juli 2017, an die Ostsee in den Ort Heringsdorf. Dort kann jeder 
entscheiden, ob er baden oder den Ort erkunden möchte. Der Preis 
beträgt 30 Euro. Abfahrt ist um 6.15 Uhr (alle Haltestellen).
Anmeldungen: Mo bis Do von 13 bis 16 Uhr unter Tel. 03335/326875 
oder bei Gudrun Grassow, Tel. 03335/30017 mit AB.

Sie sind immer herzlich willkommen in unserer ProCurand- 
Begegnungsstätte Finowfurt, Alte Mühle 7a
Bei uns ist immer etwas los.

17.06.2017 
Gemeindefeuerwehrtag in Lichterfelde
ab 10 Uhr Feuerwehrumzug, 10.30 Uhr Eröffnung auf dem Sport-
platz, ab 11 Uhr Wettkämpfe der Jugend- und Erwachsenenwehren

24.06.2017 
Musikalischer Sommerauftakt
Der „Gemischte Chor Finowfurt“ singt ab 17 Uhr in der Finowfurter 
Konzerthalle

23.06. – 25.06.2017 
20. Roadrunner’s Paradise Festival                                  
auf dem Gelände des Luftfahrmuseums Finowfurt

30.06. – 02.07.2017 
22. Finowfurter Flößerfest
mit Lasershow und Feuerwerk zur Eröffnung und vielen Attraktio-
nen auf dem gesamten Festgelände an Kanal und im Ortskern 

07.07.2017 
Chorkonzert in Lichterfelde
Der Gemischte Chor Cantus Vitalis aus Eberswalde singt ab 19 
Uhr in der Lichterfelder Kirche

08.07.2017 
Open-Air-Klassik am Jagdschloss
Sommerliches Konzerterlebnis mit dem Salonorchester des 
Brandenburgischen Konzertorchesters, Beginn 18 Uhr

16.07.2017 
Schorfheide-Frühstück 2017
„Bunte Tafel“ von 10 bis 14 Uhr im Ortsteil Eichhorst

22.02.2017
Sommerfest in Werbellin
mit Live-Musik und vielen Überraschungen ab 18 Uhr

Veranstaltungen in der Gemeinde 
Gottesdienste Juni/Juli 2017

Altenhof
02.07.2017 14:00 Uhr         Gottesdienst  
07.07.2017 16:00 Uhr         Gottesdienst Seniorenresidenz
09.07.2017 10:00 Uhr         regionaler Familiengottesdienst mit  
           Chor in Lichterfelde

Finowfurt
18.06.2017 09:00 Uhr          Lektorengottesdienst
25.06.2017 09:00 Uhr          Gottesdienst mit Abendmahl
02.07.2017 09:00 Uhr          Gottesdienst
09.07.2017 10:00 Uhr          regionaler Familiengottesdienst mit  
            Chor in Lichterfelde
16.07.2017 09:00 Uhr          Lektorengottesdienst
23.07.2017 09:00 Uhr          Gottesdienst
30.07.2017 09:00 Uhr          Gottesdienst mit Abendmahl

Lichterfelde
18.06.2017 10:30 Uhr         Lektorengottesdienst
25.06.2017 11:00 Uhr         Open-Air-Gottesdienst am Üdersee
30.06.2017 15:30 Uhr         Gottesdienst Seniorenresidenz
09.07.2017 10:00 Uhr          regionaler Familiengottesdienst mit  
            Chor
16.07.2017 10:30 Uhr          Lektorengottesdienst
21.07.2017 15:30 Uhr          Gottesdienst Seniorenresidenz
23.07.2017 10:30 Uhr         Gottesdienst
30.07.2017 10:30 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl

Werbellin
25.06.2017 11:00 Uhr        Open-Air-Gottesdienst am Üdersee
09.07.2017 10:00 Uhr        regionaler Familiengottesdienst mit   
                         Chor in Lichterfelde
30.07.2017 14:00 Uhr        Gottesdienst

Groß Schönebeck
18.06.2017  09:15 Uhr Gottesdienst 
02.07.2017  09:15 Uhr Gottesdienst 
16.07.2017  09:15 Uhr Gottesdienst

Eichhorst
01.07.2017  18:00 Uhr Gottesdienst

Klandorf
18.06.2017  14:00 Uhr Gottesdienst 
16.07.2017  14:00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)
Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide, 

Tel.: 03335 684 (Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071 
Internet: www.schorfheidekirchen.de 

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
(Groß Schönebeck, Klandorf, Schluft, Eichhorst, Böhmerheide)

Tel.: 033393 341 
Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.


